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Drucksachen
der Bezirksverordnetenversammlung
Friedrichshain-Kreuzberg von Berlin
III. Wahlperiode

Betrifft:

Selbstverwaltung Petersburger Straße 92

Das Bezirksamt wird beauftragt sich intensiv dafür einzusetzen, dass die in der Peters-
burger Straße 92 befindlichen interkulturellen Initiativen ihr Haus als Immobilie in Selbst-
verwaltung vom Liegenschaftsfond preisgünstig übernehmen können („Verkauf unter 
Wert“).

Begründung:

Die Arbeit der interkulturellen Projekte in der Petersburger Str. 92 leisten einen unverzichtbaren Beitrag zur
Integration von Migrant/innen und zum interkulturellen Dialog im Bezirk. Eine Veräußerung des Gebäudes an
Dritte würde den Aufbau des geplanten "Interkulturellen Hauses", das in dieser Form im Ortsteil Friedrichs-
hain bisher nicht existiert, gefährden.

In einem Bieterverfahren könnte auch das Szenario der Übernahme des Hauses durch Rechte, wie z.B. die
Eigner des Labels Thor Steinar greifen. Dies sollte unter allen Umständen verhindert werden.

Friedrichshain-Kreuzberg, 25. November 2009

Barbara Seid
und die anderen Mitglieder der Fraktion

DS-Nr.: 1523 / III
Ursprung: Antrag–

DIE LINKE.
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BVV Nov. 2009 25.11.2009 Antrag Unerledigt offen

Die BVV Friedrichshain-Kreuzberg möge beschließen:


